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Überwiegend mäßige, hochalpin gebietsweise noch erhebliche
Lawinengefahr

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist überwiegend als mäßig einzustufen. Hochalpin ist die Gefahr
gebietsweise aber immer noch erheblich.
Gefahrenstellen liegen vor allem in Steilhängen und Kammlagen oberhalb etwa 2400m, bevorzugt in den
Expositionen von West über Nord bis Ost. Der inzwischen schon leicht gesetzte Neuschnee der vergangenen
Niederschlagsperiode sowie ältere und frische Triebschneeansammlungen sind relativ leicht als Lawine auszulösen,
es reicht dazu meist schon geringe Zusatzbelastung.
Ab dem späten Vormittag steigt in stärker besonnten Hängen die Gefahr durch Selbstauslösungen von
Lockerschneelawinen und Feuchtschneerutschen an.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In tiefen und mittleren Lagen sorgen Sonneneinstrahlung und Tageserwärmung für eine Setzung und Verfestigung
des jüngsten Neuschnees.
Hochalpin liegen frische und ältere Triebschneeansammlungen häufig auf einer aufbauend umgewandelten, lockeren
Altschneeoberfläche. Die Verbindung ist zumeist schwach, die Störanfälligkeit daher recht hoch. Setzungsgeräusche
und zahlreiche Selbstauslösungen weisen auf die Störanfälligkeit der Schneedecke hin.
Auch heute sorgt der mäßige bis starke Ostwind für neue Triebschneeumlagerungen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ein Hoch reicht vom Atlantik bis Russland, an dessen Südrand liegen die Alpen in einer kräftigen Ost-
bis Südostströmung, die im Tagesverlauf deutlich schwächer wird. In bodennahen Luftschichten hält sich feuchte
Luft, in der Höhe ist die Luft sehr trocken. Mit einem Sardinientief kommt es in Süd- und Osttirol gegen Abend zu
einer vorübergehenden Anfeuchtung.
Bergwetter heute: Oberhalb des Nebel strahlender Sonnenschein, wolkenloser Himmel und ausgezeichnete
Fernsicht. Vor allem an der Nordkette Richtung Unterland sowie in Teilen der Südalpen weht zum Teil noch starker
Ost- bis Südostwind.
Temperatur in 2000m um -3 Grad, in 3000m um -12 Grad.
Höhenwind: Vormittags noch lebhafter bis starker Ost- bis Südostwind, nachmittags deutlich nachlassend.

TENDENZ

Langsamer Rückgang der Lawinengefahr.
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